
Freebie
Verwendung von Pflegesymbolen

und Ginetex-Lizenz

Warum dieses Thema wichtig ist

Pflegehinweise sind Teil der Verbraucherinformation und damit
ein wichtiger Bestandteil der CE-Kennzeichnung bei textilen
Spielzeugen und handgefertigten Produkten.
Viele Herstellerinnen verwenden dafür die bekannten
Pflegesymbole (Waschschüssel, Bügeleisen, Trockner etc.).
Diese Symbole sind jedoch urheberrechtlich von GINETEX
geschützt und dürfen nicht frei genutzt werden.

🔹 Was ist GINETEX?

GINETEX (Internationale Vereinigung für
Textilpflegekennzeichnung) ist die Organisation, die die offiziellen
Pflegesymbole entwickelt und schützt.
Wer die Symbole gewerblich nutzen möchte, muss eine Lizenz
oder Mitgliedschaft bei der nationalen Vertretung (in Deutschland:
GINETEX Deutschland) beantragen.



Freebie
Die bekannten Symbole – Waschschüssel, Bügeleisen, Dreieck,
Kreis usw. – sind urheberrechtlich geschützt.
Sie gehören der Organisation GINETEX (Internationale Vereinigung
für Textilpflegekennzeichnung).
Diese Symbole dürfen nur von Lizenznehmern verwendet werden.
Das bedeutet:

Wenn du die offiziellen Ginetex-Symbole auf Etiketten,
Hangtags oder in deinen Anleitungen verwenden möchtest,
musst du eine Lizenz bei Ginetex Deutschland erwerben.
Die Lizenz richtet sich nach deinem Unternehmensumfang und
ist kostenpflichtig.
Für kleine Handarbeitsbetriebe lohnt sich das meist nicht –
daher gibt es eine legale Alternative zu der wir hier später noch
kommen.
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Offizielle Pflegesymbole (Ginetex)

Aber was kostet so eine Lizenz eigentlich – und lohnt sich das für
kleine Labels überhaupt?
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In Deutschland sagt GINETEX, dass der Mitgliedsbeitrag jährlich
erhoben wird und umsatzabhängig ist.

Die Bandbreite in Deutschland liegt laut GINETEX zwischen
       100 € und 600 € jährlich für den Mitgliedsbeitrag. 

Für Start-ups gibt es in Deutschland offenbar eine zwei Jahre
kostenfreie Mitgliedschaft, danach würde der Beitrag greifen. 

Auf einer Ratgeberseite wird berichtet, dass für Unternehmen
mit weniger als 5 Mio. Umsatz der Beitrag 100 € jährlich sein
kann. 

In der Schweiz spricht GINETEX davon, dass zusätzliche
“Labelgebühren” (also Lizenzgebühren) je nach Verkaufszahlen
berechnet werden. 
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🔍 Was wir herausgefunden haben

🧶 Deine Situation:
Du machst das als Hobby, verkaufst gelegentlich Amigurumis oder
Stickarbeiten auf Märkten oder online.
Das heißt: kein großer Jahresumsatz, keine Textilproduktion,
sondern Kleinmengen in Handarbeit.



Unternehmensgröße Jahresumsatz Geschätzter Beitrag Einschätzung

Hobby/Handarbeit < 5.000 € ca. 100 € – 150 €/Jahr niedrigste Stufe

Kleingewerbe 5.000 – 50.000 € ca. 200 – 300 €/Jahr mittlere Stufe

Größeres Label über 50.000 € ab 500 €/Jahr teure Stufe
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GINETEX (Deutschland) verlangt keine einheitliche Gebühr,
sondern:

eine Mitgliedschaftsgebühr pro Jahr, abhängig vom
Umsatz

und eventuell Lizenzgebühren, wenn du die Symbole auf
gewerblichen Produkten nutzt

💰 Schätzung für dich als Hobbyherstellerin

👉 Dazu können in Einzelfällen kleine „Labelgebühren“ pro
Stück oder Nutzung kommen, wenn du z. B. industriell
etikettierst.
Für Handarbeit ist das aber in der Regel nicht relevant.

💬 Beispiel: Wenn du z. B. auf Märkten 20
Amigurumis á 25 € verkaufst (= 500 € Umsatz im
Jahr), würdest du in die niedrigste Stufe (ca. 100–
150 €/Jahr) fallen – also wäre die Lizenz teurer als
dein Umsatz.
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Leider nein 😕

GINETEX erlaubt die Nutzung der Pflegesymbole nur während
der aktiven Mitgliedschaft.

Das bedeutet:

Sobald du kündigst, verlierst du das Nutzungsrecht.
Du darfst dann keine Etiketten, Flyer oder Anleitungen mehr
mit diesen Symbolen verwenden – auch nicht die alten.
Du müsstest sie theoretisch austauschen oder abändern,
wenn du weiter verkaufst.

Also:
Eine einmalige Zahlung = keine dauerhafte Nutzungserlaubnis.

⏳ Kann ich “einmal zahlen und dann
kündigen?“
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🔹 Alternative für Hobbyhäklerinnen

Für kleine Labels, Hobbynäherinnen oder Amigurumi-
Herstellerinnen lohnt sich eine Lizenz meist nicht.
Du kannst stattdessen eigene Pflegesymbole oder
Piktogramme gestalten (z. B. in Canva oder Illustrator),
solange sie sich deutlich von den offiziellen GINETEX-
Symbolen unterscheiden.

Beispiele für eigene Darstellung (rechtlich sicher):

🧼 Handwäsche bei 30 °C  
🚫🔥 Nicht bügeln  
🚫💨 Nicht trocknergeeignet  
🧶 Nicht bleichen  
🌞 Liegend trocknen
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Für handgefertigte Spielzeuge wie Amigurumis reicht die
Textangabe oder eigene Icons mit Text völlig aus.
Diese Variante ist:

rechtlich unbedenklich
CE-konform
verständlich für Käuferinnen
optisch flexibel für dein Branding

 Empfehlung für CE-konforme Amigurumi

💡 Wichtig:

Wenn du eigene Icons verwendest, musst du immer den
erklärenden Text daneben oder darunter schreiben,
damit keine Verwechslung mit den offiziellen Symbolen
entsteht.

 Fazit

Wenn du deine Pflegehinweise mit eigenen Symbolen und klaren
Texten versiehst, brauchst du keine GINETEX-Lizenz.
So bleibst du rechtlich sicher, sparst Geld und behältst die volle
kreative Kontrolle über dein Design.
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Wenn du jetzt verstanden hast, wie wichtig die richtigen Pflegesymbole sind,

dann hast du schon einen großen Schritt in Richtung Verantwortung und
Sicherheit gemacht. 🌸

Denn genau darum geht es auch beim Thema CE-Kennzeichnung:
zu wissen, was wirklich zählt – und nicht einfach blind etwas zu übernehmen,

nur weil „man das so macht“.

Wenn du also sagst:
„Ich möchte meine Häkeltiere nicht nur schön, sondern auch sicher

verkaufen“, dann ist mein CE-Handbuch für Amigurumi-Herstellerinnen
genau das Richtige für dich.

Dort findest du alles, was über dieses Freebie hinausgeht:
Schritt-für-Schritt-Erklärungen, Vorlagen, Checklisten und echte Beispiele aus

der Praxis.
📱 Scanne einfach den QR-Code und schau mal rein –

vielleicht ist das dein nächster Schritt auf dem Weg zu sicheren, CE-
konformen Handarbeiten. 💗

Deine Eva
von
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